
Nir Shaviv & Henrik Svensmark –
DEUTSCHE VERSION – Welche Rolle spielt
die Sonne im Klimawandel?

Prof. Shaviv erklärt mit einem Schaubild die Einflußfaktoren in der
Atmosphäre und zweifelt dabei die Sicht des Weltklimarates an, daß die
Klimasensitivität (viel CO2, starke Erhitzung) hoch sei. Er betont, daß das
Argument, die Erwärmung im 20. Jahrhundert sei einzigartig gewesen, falsch
sei. Er weist auf die beiden „Klimagates“ und die dabei aufgedeckten
Manipulationen hin. Die oft kolportierte Information, „97% aller
Wissenschaftler“ seien für die Treibhaus-Klimatheorie, sei irrelevant, weil
Wissenschaft keine demokratische Abstimmung sei.

Prof. Svensmark zeigt, wie die kosmische Hintergrundstrahlung, sehr schnelle
Teilchen aus dem Weltall, das Klima beeinflussen. Treffen solche Partikel auf
die Atmosphärenluft, werden verschiedene teils radioaktive Produkte erzeugt,
wie C14, Al26, Be10. Die Teilchen aggregieren nach und nach zu rund 50
Nanometer großen Aerosolen und dienen dann als Kondensationskeime für
Luftfeuchtigkeit und erzeugen so Wolken in den oberen Schichten der
Atmosphäre, welche das Sonnenlicht reflektieren und somit die Erde kühlen.
In Zeiten, in denen die Sonne zyklusgemäß gering aktiv ist (wie aktuell),
wird die Hintergrundstrahlung kaum solar beeinflußt und kann so viele Wolken
hervorbringen.
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